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Zur Statistik der Baulandpreise

Recht sßrundlaße
Da6 oesetz ilber dle Ple1sstat1€tj,k von 9. August 1958 (8081. I S. 50r)vor. Dle Erfaasuhg de! bebauten ud der land- bzw, for6twirtEchaftllchbug der Kauffäl1e von übebautem Bauland lmerhalb der laugeblete dertlgeh Flnanzäntern ab ,. VlertelJahr 1951 alE Statlstlk der Sau1andprel

Geschlchtllche! Rtlckbllck
üorausaetzwg ftlr den !e81M dleser Statlstlk war die Aufhebung der PrelBbLndung filr unbebaute Orundottlcke - Ele bestand Eelt den 26. Novemberl9l5 - Elt wlrkug von 29. oktober 1960 dulch daE Bhdlesbaugeaölz toa 2r. Ju1 1960 (BcBf. I S. ,41),
Af§ Vorläuferln dieser Stetlstlk kömen dle 1n detr Vlerteljahresheften zur Statlstlk ile6 Deutschen Relche6 von StatlstiEcheh Relchsamt ver-öffentllchten Ertebnisse übe! den Glundbe6itzwech6et in etwa 50 Groß- und lrllttelstädten filr r92? bls 19r8 angeEehen welden. VgL. außeldeD
"Hanbulg 1n zehlenr', Sondelheft r, Jahrgang 1961, mlt BaulantiprelEen 1n Hanburg 1901 - 19r'l und 1955 - 1952,

,. ErhebuEsvorAanp
Dle Pinanzärter elhaLten dürch die ve!äußerun8sanzelgen der Notale gen. § 2 der Dulchftihlugsvelolclnunt zum olundelwelb8steuerge6etz (OrEStlv)
voq 10. ytdTz t94o (Relchsgesetzbl. I s, 595) ünd dur;h elne beglaubigte ib6chrlft de! KaufvElträge xenitnls von aLlen noterietf zu berirkun-
clenden Grundstückskaufvelträgen,
Die oruderwerbsstelle des Flnanzute8 teilt den In}Ialt dlese! Anzeige ihrerBeitB clurch sogenaMte Veräußelungsmittelluhgen der Sewertw6§-ste]le des I'inanzamtes mlt, Belche geDäß § 4f Abs, I e! Dvo zua BeweltunAsge€etz ud § 166 Abs, fII de! RAO eine sogenmte KaufpreissÄmm-lung führt. Diese Veräußerugsmitteilu8en der Groderyelbsstellen lilden die forf,alen Unterlagen ,ü! die BaulandprelÄstatl§tik.
Für iedea Kauffall nuß von den Flnatrzäntern ein nlhebug8bogen mit budeseinleitlichen lYerkhalen auEgefü11t und an alaa betreffende Stati6ti-scle LanaesaEt übersudt verdeh. Die Ausfilllug der Bogen erfolgt an Hand der aogenamten "Bodenwert-RlchtIinieD,i - d.h. de! Bichtlinlen fil!dle Fi.nanzäEter zur Erhittlrg der Bodenwerte, herausgegeben yoE Bunde6mlnlEte! der Flnaazen, 3om 1957 - Ed an Hand de! Bauleitplene, die
deD Fj.truzamt gem. § t?2 BBauc von den Geoeinden zur teifugung geEtellt weldetr.I! dleser Statj.stik w1!d Ech folgenden BEulendalteh uterEchleden:
a) Baulelfes lud

Zun baureifen Land gehöretr orEd8t{icke ode! Glundsttlckstelle, d1e votr ae! Gehelnile für d1e Bebauug vorgeaehen sLnd, bel alenen dle bau-rechtllchen Yorauesetzuten für aie Betauug yorlleten ud dlelen Er6chließugsgrad die sofortige lebauug gestattet. Ee 11egt ln allteDe1-
nen an endgill,tlg oder vorläuflg ausgeb6uten Straßen ud 1st In der RegeI beleitB in Da6sende Baupalze11en eingeteilt, Es fallen hleruteritr elate! Llnj.e SauluckeE ud de! Btädtebautechnl6ch aufgeschloo6ehe Glundbe§1t2, ale! nltuntsr nu! elne gerlnge oale! keine Sebauung zelgt.Auf dle Größe des Grudstilck6 komt es nlcht an. Auch ein Iremglud8tilck 16t baulelfes landr weM e6 dulch Hlnzunalne eine€ NachbargrEtl-sttlcks bebaut werden kann.

b ) RohbBulud
Das Rohbauland lst 1n allgeDelnen eine Vorstufe filr d1e ilb!1gen Arten ale! ubebauten orudstilcke, lnsbeEondere filr das baurelfe Land. DenlnEt bei fort6ch!eltenAer Entwlcklug J€ nach elnem 6pätelen Veryendlrgezweck dIe Eiten6chaft eihe! alleaer Arten en. A16 Rohbauland Blnd
1n de! Regel trößele uaufgeBchlossene GrudottlckEflBchen Enzusehen, dle dle ElteD6chaft a1E Land- uDd folstwlrtEchaftllcbeB Veroögen ve!-
1o!en haben, 6el.bst wem §1e noch land- ud for8twlrtschaftllch genutzt ,erilen, DabeI 1st e6 6teichgilltiB, ob da6 GeIände parzeIl1elt 1stoder nicht.

c) SonstlgeE SauLend
Zuo sonstl8en lauland Eehören IDdustrleland, Land ftlr Verkehlszwecke ud I'!eiftächen.

d) Industrleland
418 Industlieland gelten Ebebaute CludstUcke, dle al-s lage!- ud Albe1tsp1ätze be!e1ts elneD Gewerbe dlelen oder zu! Eryelterug elDes
Betriebe6 vorrätig Seha1ten werdlen, sowle F1ächen, d1e nach der yelkehrsauffagsug ual den örtlLcben GegebeDleiteu delände fu! Indust!1e-
zwecke slnal oder dafil! vorgesehen alnd.

e) Land fU! Verkehrszwecke
Lad filr yerkehrEzwecke i6t Gelände,das Straßetr, Palkp1ätzen, !'lutplätzen, El6enbBhnen ud ä}lnIlchen Zwecken allent oder dafi.ir yolge6ehen
1st. Straßenland, 4as gewerblich genutzt wlrd (2,8. zvt Aufstellug von ZeltugskloEken üd Verkeufsständen uow.), oo11 wie bauleifeE Landbehandelt werden. (RFB-UrteIl von 19, Januer 19r9 - RStBL 19r9 S. 595).

f) Fretflächen
AIs Fleiflächen Selten Bbebaute Crudsttlcke, alle a1s Galtenanla8en, Splelplätze, E.holugsl1ätze auE Grünale! der YoLksgeBudheit oderVolkserholüg deo öffentllchen Gebrauch dlenen oaler afE Bolche ausgewlesen sind, velche F1ächen tm eLnzelnetr a1B tr'lelfIÄchen ausgewleaenaind' 1st bei dler Geneiade zu erfra8en. Werdetr FIächen, alie blsher zu einem landl- ud forstwirt€chafttlchen Betrieb gehörten, EIs Frei-flächen euEgewle§en, aber weiter land- undl forstwiltschaftl.ich genutzt, 60 slnd dle€e tr1ächen atE Land- ud folstwllischEftllcheB Vem6gen
anzu6ehen.

4. UmfanE der Aufbe!e1thA
Die Aufbereitug erfol8t vlelteIJähr1j.ch wd jEL}lrlich, Da Bich die Bea!tre1tug de! elnzelnen Feuffä11e tel den Finanzäoteln ilurch Rtlckfragenfi.lr dle Einheitseltfe6tsteI1u6 Btark ve!zögelD kaDa, köuen dle vlertefjäi-hrllchea Za-bLen !E als vorläuflg ahgesehe! fierale!, säbreaal d1e Jahte
za}IleD durch dle In ihEen enthal.tenen NachEeldugen plaktisch das Xlgebnls elner Totalerhebug 6ind,

5. Methoallsche orudlaEen
Dle Methode dle6er Ststlstik wlde ln I'wlrt6chaft ud Statl§tlk'r .1962/A nnd 11 sowie j.n den beiden Heften de! Fachsel1e I,1r Relhe 5/II, Be-stellnwer: 14 5/77 - vJ r/61 - v) 2/62 sowie \1 ,/rr - rl 1u. 4/62 därseotel1t.fl6 1964 enthalten die Hefte lnza}l der I'ä11e, trr1ä,chen 1n 1000 qn sowj.e flechengewogene Durch6chnltt6prelse nach velachledenen Gliederugs-
DerkDeIen.
A! 1955 werden auch noch alie KEuf6rjmen ln 1 000 DM fU! die oben gehaEten ft-tnf Baulandarten veröffehtllcht. Dsbei slnd die BaulandalteL uter,. a) bi6 c) zu'rBaulandarten inEgesamt,,zus@engefaßt worden.

Dle y-1s-L!-e-Li-eE-9-9-&-L!-e. enthalten :

'l . Baulandpreise nach Bauludlarten, Lände!n ud Gene j.ndegrößenklas
2, Baulandlplei8e nach Baulandalten, LänderD ud Saugebleten
J. Baulandprelse voo ,. ViertelJahr 1951 b16 zur Gegenwarta) Nach Baugebleten

b) Nach oeDelnden mit ... bi6 uter ... Ej-nwohnern

61eht 1n den §§ 2 Nr. 5 ud 7 d1e hhebung vor Prelaen filr Grund8tilcke
Senutzten Cludstücke mldle zuächst zulUcktestelIt ud nit der Erhe-
Geneinden durch dle StetlstlEchen landesäDter be1 den auskunftspfllch-
se begoMen.

D1" JgEgg!]ljg entbalten:
1,

,.
4.

6.

BaulanalpreiEe nsch
Baulandprei6e nach
laulandplej.Ee nach

nach
nach
nech
nach

!aulanalprei 6e
Baulanatrp!else
Baulandprels e
BauLandp!e1s e

Baulahala!ten,
Baul,andarten,
Baulandarten,
Ssulanderten,
Saulandarten,
!aulandlarten,
Baul-endB!ten,

Bautebleten ud Genelndeg!ößenklassen
Lände.n und Baugebleten
Ceheinden nlt 50 000 und nehr Elnwohnern
Geoelnde- und. GlundBtück6größenklasseE
VeldusEelern ud Eryerbern
GeoeindegröBenklaEEen udl Veryedt6chaftsverhä1tni§
Geneindegrößerkl-a6een ual ?rel6truppetr

Die au6gewie6enen Durchschnlttapreise 6itril für elnen zeltllchen Verglelch Jedoch nur ledingt veeendbar, well die statistischen lvlassen,aus denen sie elmittelt veraletr, sich 1n jedeE Vterte]l-fü-E-äilffi8i-äTE-ääers gearteten Einzelfällen züeamnensetzen kömen. Die Statl;tikder Beulanalprelse hat de}Ier neh! alen Charekter einer GrüdeigentwEwechsel.statlatlk a1§ de! elner echten PlelsstBtl§tlk, Au6 diesen Grudwerden-auch keine plozentualen-Veränderungen veröffentlicht. Da es sehr schwierlg 1st, die elnzelnen Baugrudstücke nach Stando!t, Lage,Beschaffenheit Ed_Nutzungsnöglichkelt eindeutlg alzuglenzen, eDlfiehlt e6 sich - für die Beultelfug vo; Einzelfä1len - die von äen 6ui-achterausschilssen (§§ 1lq ff BBauG) festgeBtellien "R-chtverie'r-bei denen die urspdlngLichen Kaufp!;ise nach gewlssen Ge§lchtspunkten be-reinigt kuralen, zuE Ve16leich heranzuzlelen,

6. BezuE der Vierteliahres- uai Jahreshefte
)ie DlEebnisse del Statlstik der Baulandlleise erscheinen vlerteljährlich von r. Vierteljahr 1961 an und jährlich ab 1962 in den Heften derSächserie y, Reihe 5,/1I. Dj.ese Ilefte kömen von Verlag y. I(ohlhamer, Abtel1u6 Veröffentlichwgen dee Stätistischen Budesamtes, 55 tiainz,lahn}lofsplatz 2, Postfach 1'150, bezoten werdlen,
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Erlöulerungen zu den Ergebnissen

In 4. Vlerteljahr '1966 wurden in den Baugebleten iler Gemei-nd.en cies

Sunclesgebietee 21 599 unbebaute Grundstücke veräußert (Zl 177 1n
5, ViertelJahr 1956). Dabei wechselte elne Gesantfläche von 2 689
ß 261) ha nlt elner Gesamtkaufsume von 528 (611 ) Mi11. DM und einem
Durchschnittspreis von 19165 (tar74) DM/qn d.en Eigentümer. Der llaupt-
antell a1Ier Yerä,ußerungsfäIle nach Baulandarten lag mit rd.. 66 (55) /,
bei rtBaureifem landtr und. mit rd. 26 (27) /' Aei nRohbaul-andrt. Nur rd.
8 (l) fi entflelen auf Itsonstiges Baul-andtt. tfBaurelfes landtt wurde im
Bund.esdurchschnitt für 24r53 Q3r7g) DM/qm, I'Rohbauland" für 11r93
(l+rll) DM/qn und. 'rsonstiges Baulandil für 15r43 (1r43) llt/qm abge-
geben.

Die Aufglled.erung nach Gemeinclegrößenklassen zeL gt, ciaß 1n Berichts-
viertelJahr 55 ße) /" d.er insgesamt veräußerten Baulandflächen auf die
Gemeinden unter 2 000 Elnwohner entfielen, während nur 9 (tt) f, aer
verkauften Fläche aus Gemelad.en rnit 200 000 und mehr Einwohnern ge-
meldet wurd.en. In den Gemeinden unter 2 000 Einwohaern wechselte rtBau-

relfes land.tr für 10r8, (t t rSO) DM/qn, rrRohbaulandt' für 8r 10 (er++)
DMrlqm und ilsonstiges Baulandr für 4135 (4199) Du/qm den Elgentümer.
In den Genelnden mit 200 000 uad meh.r Einwohnern lagen die Preise
ilagegen z.T. um mehr a1s das Vierfaohe höher.

Dle Darstellung nach Baugebleten Iäßt erkennen , daß 59 (le) ft atLer
FäIIe auf Verkäufe in Ytrohngebieten mit elnem Preis von 25r74 (Zlrlg)
DMrlqm u.rad 37 ßg) fi auf Veräußerungen in Dorfgebieten nj-t einem Prels
von 9150 (9145) DM/qn eatfielen. Zum Erwerb von Grund.stückea 1n clen
tJlohngebieten nußten filr tlBaureifes I,and" 28r77 (ZerrO) »W,/qr, für
ttRohbaulandrt 17106 (l7r5A) DM/qn und. für nsonstiges Bauland.n 20r21
('14r47) lu/qn bezahlt werden. Auf dle anderen nachgewiesenen Bauge-
blete, wle Geschäftsgebiete, Geschäftsgeblete nit Wohngebieten ge-
niseht und Ind.ustriegeblete, entfielen nur xd. 4 /" aller Bauland.ver-
äußenr.ngen.
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BAUTAND INSGESAMT BAUREIFES LAND

FALLE FÜicHE KAUFSUMME PREIs FALLE FLACHE KAUFSUMME
ANZAHL IOOO QM IOOO DM DMIAM ANZAHL IOOO QM IOOO DM

5CH LESWIG-HOLSTEIN

I. BAULANDPREISE NACH BAUTANDARTEN,

ROHBAULAND

PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

DMI,.-IM ANZAHL rOOO QM IOOO DM DMla)M

GEMEINDEN MIT.,. BIS
UNTER ... EINWOHNERN

UNTER
2 ocn
5 000

r0 000

UND MEHR
INSGESAMT

INSGESA,MT

2 000
5 000

l0 000
20 000

494
i50
123
80
77
4l

io+

I 069

s20

276

69
41
l6
70
24

1 972

706
247
255
147
221

54

äss

963

3 3i9
20u
| 244
I 691
2 252

974

r lsr

294
123
173
58

l4l
9

186

983

is+
t54

372
179

l0'l
t4

9
l2

3
766

8l

286
145
120
62
29
t2
14

6
712

| 323
971

I 524
514

3 013
2U

zioe
cZet

4,50
7,
8,82
8,93

2t,40
23,78

ri,u
9,83

137u
36
14
t3
2

17
-us

9,99
18,69
16,26
I 8,81
29,13
24,65

6,99 283 33212,28 r08 i0910,95 86 7614,95 66 9023,89 60 7723,20 U 39

13,72 57 50

njzd Zsa )ts

9U
037

'794
205
280

:u'
4 562

24 073

50 000
t00 000
200 000
500 000

20 000
50 000

100 000
200000
500 000

58,13

452 8,20
691 10,27
7U ll,t9
251 16,86
I89 l8,Ol
924 32,82
I I I 21,52
237 120,36
832 90,36
392 I,98

36,38

39,60
38,64

275

985
18
26

229
168
295
132
146
66
50
20

141

2 919 I 1,30
4 286 15,88
6 532 i8,90
6 586 25,22
8 084 30,60
6 351 49,60
4 839 48,67
I 824 36,20
5 475 45,33

46 896 26,08

2U
290
392
263
2s8
142
t55
58
99

921

777
13,23
14,82
20,4O
21 ,88
25,51
28,63
32,82
30, il
18,94

t2 664

22,87

to,ss

I
2

4
5
6
7
I
9

l0

HAMBURG

lgq
194

NIEDERSACHSEN

BREMEN

2 000UNTERll
12
t3
14
l5
16
17
l8
t9 t7 ,95

17 ,95'
tsizo
t5 970

20 699
2D 699

503
503

372
372

2000 - 5000
5 000 - l0 000

r0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

r00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
5OO OOO UND MEHR

2 000
5 000

r0 000
20 000
50 000

r00 000
200 000
500 000

2l
22
a1

25
26
27
28
29
30

2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

UNTER

2000 - 5000
5 000 - t0 000

r0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

t00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
5OO OOO UND MEHR

2000 -
5000 -

i0 000 -
20 000 -
50 000 -

i00 000 -
200 000 -

4,97
5,»
5,21

13,97
5,il

23,82
17 ,92

6"89

2 762
2 762

I 850
1 073

394
I 408

2U

:,,
s izt

39

171
74u
63

3
4
7

I

4

2

275
275

030
5g
242
193
t2t
28

l9l
2
9

371

933
461
225
2U
100
71u

3
14

095

16
l6

7,23
9,09
8,89

15,33
16,02
30,05
22,30
91,U
38,36
10,79

r0480
6 917
3 597
4 788
2 442
| 254
6 060

264
I 150

36 952

550
263
168
122
52
36
l3
27
ll

242

1 449
761
4U
312
152
42

272
3

30
3 425

89

24
il3

801
525
950
482
971
417
359
187
314

5 005

141
552
304
283
129
78

102
5

617

UNTER
2000 -5000 -

r0 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
200 00c -
5OO OOO UND MEHR
INsG ESAMT

11,20

44,24
12,48

905

145
050

3
9

6,22
13,50
13,54
14,94
20,u
i 6,01
23,5s
38,O2
20,47
15, l8

I 990 6,96
I 881 t3,00
2 528 2',t ,08i 183 '19,08

654 22,
232 19,49
868 60,43

t 412 35,96
187 30.s4

r0 934 15,35

120
69

14
3
3

32
4

527

9,76
15,79
26,40
tJ tvJ
45,98
29,83
85,63
58,6 I
42,92
't9, t3

4 496
3 619
4 468
2 678
r 901
I 300

6i0
1 622

454
2t 148

461
229
169
il6
4l
M

7
2A
lt

106

2 680
2 302
6 968
2 749
5 384
2 685
2c47
3 070
3 919

31 804

3u

43t
171
515
r84
269
168
87
81

l9t
095

8

I8

258
270
u6
261
2U
128
99
50

t2t
17

't3,55

H ESS EN

I 205

933
2 138 18,

36
88

6 223
6 943

14 052
I 824

2',t 245
l0 633
t0 283
6 142

25
40

60t
527
794
43s
429
250
232
t05
143

3 5i6

8,60
14,24
26,33
16,75
36,16
25,66
68,79
44,U
40,71
17,71

9 442
94 819

6 639
56/5
9 888
5 369
2 565
| 721
1 478
3 5t8

37 58t

396
376
320

71
67
21
79
19

2 122

2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 0@

UND MEHR

2 000UNTER

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

3I
32

u
35
36

39
40

4t
42
43
44
45
46
47
48
49
50

5t
52
53
54
55
56

58
59
60

NORDRH EI N-WESTFALEN

INSGESAMT

INSGESAMT 2

UNTER
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5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

LFD.
NR.

2
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LiiNDERN UND GEMEINDEGRö5SENKLASSEN

SONSTIGES BAULAND
INSGESAMT INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFLACHEN tFD,

FALLE FLACHE KAUISUMME PREIS FATLE FLACHE KAUFsUMME PREIs FALLE FLAcHE KAUFSUMME P,REIs FALLE FLAcHE KAUFSUMME PREIS NR.

ANZAHL 1000 QM 1000 DM DMl-tM ANZAHL 1000 QM 1000 DM DMIQM ANZAHL IOOO QM iOOO DM DMIQM ANZAHL IOOO QM IOOO DM DMIQM

SCHLESWIG-HO LSTEIN

I
2

1
5
6
7
I
I

t0

2
1

I
2

3,U
6,57

4',03
13,24

2t,u
6-,68

t7 ,36
t7 ,36

24,U
24,34

3,69
6,07
5,98

13,53
t7 ,82
21 ,31
13, r8
I 5,69
36,21
9,68

134
t4l
275
208
135
u2

72
289
48

643

5,86 90 367,31 59 23
7,39 96 4613,35 33 t518,27 t3 Iil,90 32 t620,22 15 525t75 16 t8
-9116,41 363 170

340
177
295
282

7 495
1 240
3 301

953

tq ou

r3 58
924

l0 40
721

l0 410
I r04ll 163l0 37

79 858

624 5,58
356 4,2O
583 6,48490 13,43

7 778 17,75| 597 13,n
3 397 19,67I 248 :.:,2848 .. .,21

t6 ll9 14,50

2fi

lou
321

ier

77

2
6

t5

t02

72

3
5

20

io+

943

983

0,
i0
6

79

95

3, 66292
29

80
l5
6

J
6

96

ioo

74
I
I

4
5

3o

izz

9 2,45

u 8,76 1

12 1,16

0,4l4u
I 302

t ita

4-,94
13,24

13,52

el+e

25,15
28,27

16.30

3g-,09

5 t0

tt-,97

t0,38

HAMBURG

NORDRHEI N-WESTFATEN

6,37

35"25
9.0t

ro]so

i3

il
t2
l3
t4
l5
l6
't7
l8
l9
20

3t
32
33u
35
36
37
38
39
40

5t
52

il
56
57
58
59
60

3,14
4,83
4,89
5,32
t4,u
24,17
29,08
29,O8
r0, l5
13, I5

200
200

il0
't05

70u
l,16

6
4U

27
147
't29

,2

69
69

35
22
l4
t6
t0

49
,|

l5
162

NI EDERsACHSEN

36

t3
32
l3
24

2
6
2
6

t32

766 148,27
766 '148,27

26,47
26,47

966
966

178
't53

499
128
l8l
126
727

27
268
286

74
71

37 46t7 2845 8716 19.26 t735ll 682lI t8165 289

39
39

2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30

6 3,66

76 9,83

149 8,54

22
6,00
9,U
5,89

25,80
5,28

rs,o I

g',05

68
12

429
39u

2oo

r öer

ll
4

I
7

l5

J
l9

3
2

t3
2
2
I
4

I
28

3,U
5,5 t
5,72
6,89

I 0,81
25,O8
2s,29
29,08
14,66
il,37

4

I
5

BREMEN

6
3
1

2

2
2

l8

70
70J

1

3
0.
0,

3
4

4
5

7g
104

12

41
42
43
44
45
46
47
48
49
504,66

14,82
23, t0
32,59
,r:0,

rl,qc
50.00
30,66

t48

392

50
38tu

359
65

735

t7
37
4

20
I
4
I

u

5
)
I

r53
146

2 893
I 508

ll
188

lu
ll5

5 498

il2
85
90
36

438
121
173
56

I
112

25
23
86

142
,|

t2

t2
2

304

t08
69

107
40
25
12
27
27

9
4s4

H ESSEN

3
2
5
4

9
I

24

71

z ito
r 030

i88

2,91
5,22

I0,43
17,49
9,68

32
75
59

418

il9
5l

761

lt
14
6

24

4
I

.60

32ll
20
41

J

:
7

122

2

6,01
6,45

33,48
10,6t
9,68

13
l5
39
8l

a

2

ll
9

203

5
I

t6
38

ll
7

76
l14

12

32,79
86,58
12,72

0,1

3999 I

-7 -

8-,2263 219
61,44
I8,it

3

I
2
I

o

5



I.'BAULANDPREI5E NACH BAULANDARTEN,

BAULAND INSGESAMT BAUREIFES IAND ROHBAUTAND

FATLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FATLE FLAcHE KAUFsUMME PREIS FALLE FLAcHE KAUFSUMME PREIs
lNzanl toooQM loooDM DMIQMANZAHL loooeM roooDM DMleM ANzAHt toooeM loooDM DMloM

RHEINLAND-PFALZ

GEMEINDEN MIT ,.. BIS
UNTER... EINWOHNERN

5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

UND
INSG ESAMT

5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

UND

LFD.
NR.

79O 6,7573't 6,C5637 9,37573 t6,90u4 10,22t3 8,27

:" "',"

t99 26564 28648 6815u33 6322

5te )+s

5 639 9,62
4 507 t6,?53407 20,12
I 605 23,972872 26,024tB 29,91,:* 5r,83

zr äoo ro]po

754
371
217
6l

r08
20

-.,,

8,05
I I,00
13,45_
20,%
17,
27,99
38.53

12-,86

7 882
6 607
4 s24
2 195

UNTER 2 OOO
2000 - 5000
5000 - 10000

l0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - too 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000

6l
62
63
64
65
66
67
68
69
70 6 r08 8, 15

979
601
336
i05
220
t8

]33

2 391

2 830
930
417
303
202
178
8l
35

122
5 097

92
107

l0

3 925
496

5 r20

30 749

586
2n
169
67

't't0
l6

771
075
879
436
605
184
140
163
83

3375

i 05r
488
308
8l

172
22

lo,
zizt

825
't84

778
391
461
152
98

l15
68

072

1603 12fr

BAD EN-wÜRTTEMBERG

9,54
13,24
17,60
I 9,08
27,40
26,91

70"t6
89,39
13,62

14 351
5 261
28/.3
2 091
2 ilt
I 910

ize
3 209

32 235

386 480
259 307
l6t t89
91 128
68 167
54 8613 37
38 52
24 26

094 I 472

072

9l
5l

'|

2
6

577

13,30
23,67
28,69
30,90
40,83
63,66
59,92
87,25
06,3t
28,17

12,20
19,n
27 ,99
35,72
48, l5
46,72
63, I3
|,22
74,00
24,66

t2,fl
21,44
24,s8

I 224
735
565
276
405

6l
llt
50

3 510

5 5r8
5 351
3 8ll
2 826
3 789
4 314
I ll6
2 460
1 775

30 96r

r !rc
I 5t9

I l,5l
t7 ,45
20,t4
22,03
22,65
50,08
30,06
47,42
68,58
21,03

26,80
35, l8
53,75
42,22
74,17
92,79
25,39

22 205
23 050
21 617
ll 695
21 30r
9 902
5 908

12 t56
7 676

35 510

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

10, ll
16,68
23,56
27,72
3s,72
36,53
59,92

286t0
t5 517
I 825
8 392
7 218
6.50r
4 826
3 265
I 606

93 760

236
7n
330
212
153
t58
43
2l
t8

961

0,2

415
737
J5v
89

M8

0,2

2 000
5 000

r0 000
20 000
50 000

r00 000
200 000
500 000
MEHR

UNTER
2 000
5 000

r0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000

5
5

14,n
V,N

6
6

238
238

16,73
20,s9
26,90
22,51
25,79
27,39
I 3,93

29 s58
18 762
i8 730
lr 362
15 808
9 563
6 060
9 328

13 566
32 737

10,83
t7 ,50
22,65
25,81
u,22
45,59
42,48
65,2O
8t,05
21 t53

5 064
2 735
I 839
1 178
1 129

430
50r
268
896

i4 040

87 389 9,30
68 454 .14,74
66 687 18,27
44 556 2t,M
64 824 25,77
3t 77O 33, t0
34 896 31,87
29 906 37,38
99 914 58,45

528 395 19,65

269
t0?
963
757
536
742
612
420
911
399

r6 281
t7 396
l6 210
I 541

16 541
5 309
36/.8
I 679
5 294

98 898

13 407
9 838
6 756
5 983
4 461
4 258
1 494
2 947
6 380

58 524

099
4
241
t68

9t
7t
26
86

373

414
896
578
286
366

89
46
76
4t

792

t00
504
218
158
78n
30
l8
9

172

85
66
48
ll
28

I

:
239

185 327

UNTER7l
72
73
74

76
77
78
79
80

8l
82
83u
85
86

88
89fr

91
92
93
94
95
96
97
98
99
00

3

2000 -
5000 -

r0 000 -
20 000 -
50 000 -

100 000 -
200 000 -

UNTER 2 OOO
2000 - 5000
5 000 - l0 000

l0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 @0 - t00 000

lm @0 - 200 0@
200 000 - 500 000
5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

r 00 000
200 000

2 000
5 000

r0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000

BAYERN

4,U
7 ,57

1t ,17
9,99

20,32

I 505
397
162
l't0
77
71
6
4

36
2 367

3 650
I 643
I 305

679
768

269
362
495

9 526

2J

,42
78,56
r8,39

sAARLAND

3,08
5,43
8,53
5,86

't7,03

55
t9l)\
l9

l"
430

l8

3

:,

74
63
30

7
t7

l5
28

2
6

12

357
479

69

3t5 3i5

L\2
6,»

r0,93
8,67

1t,58

2463 7,82

I0l
100
50
17
46

I

:
6,3763I 591 8,35l9t

49 652
49 652

80,71
80,71

BERLIN (WEST)

BU ND ESGEBI ET

5 383
2 959
1 932
1 171
I 050

469
409
239
571

14 i83

stitg t
37 519 1

2 000
5 000

r0 000
20 000
50 000

t00 000
200 000
500 000

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

r00 000
200 000
500 000
MEHR

UNTERr0l
102
103
r04
t05
106
t07
ro8
109
lr0 76

76
19,92
t9,92

54 871
47 850
4t 6y
30 405
38 635
i9600
21 279
17 460
72 6U

344 388

2 436
I 009

736
427
u4
168
95

i09
117

5 441

8, t0
11,42
14,36

9 398
4 643
3 651
2 tt6
2 516

960
I 095

800
1710

26 888

I
4
2
I
I

UNTER

-8-

21INSGESAMT

't'il
112
it3
l14
l15
ll6
tl7
't t8
ir9
120

5

2



LFD.
NR,

L\NDERN UND GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN

SONSTIGES BAULAND

INSGE5AMT INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFLACHEN

FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FÜiCHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FI.ÄCHE KAUFSUMME PREIS

ANZAHL rOOO QM looo DM DMlaM ANZAHL IOOO QM rOOO DM DMIOM ANZAHL IOOO QM rOOO DM DMlaM ANZAHL l00OQM 1000 DM DMIOM

RHEINLAND-PFALZ

6l
62
63u
65
66
67
58
69
70

27 2,38 8l
82
83u
85
86
87
88
89

I t5 5,79 90

9',|
92
93
94
95
96
97
98
99
00

. tol
- 102
- 103
- 104
- i05
- 106
- 107_ 108

35,56 109
35,56 r r0

20s
205

339 6,95 I n
139 2,79 112
413 t3,87 I 13
86 fi,62 Il4

245 8,82 I 15
ll6

lot 12,50 117
443 26,77 li8
281 35,49 lt9
M2 17,99 120

3
5

90
90

49
50
30

7
28

I
ö

l7
92

28r

5,66
13,87
4,44

4"49

5,35

i1,06
21,90

28,45

80
25
79

:'o
200

t4
2

l8
0,
4

97

t4
5
9
I

a*
33

10,07
9,55

13,85
10,74

72
24ll
2

23

9

3l
3l

260
39
97

2
219

93
4
lo
0,

20

3,i
9,
4,i
4,1
,:,

453
369
479

17

:o'

5,62
9,67
4,26
4,00
7,n

zz-,_lo

10,34

lt4
305
303

14tu

20
32
7t
4

22

12
24
23

2

56
9lu
83

127
37
99
4

46

:38

isz

.98
53
43

3l

-,'
i+a

l0r, l8

5-,59

102,42
6,55

i03

)zor4l 129

I 114 29,38 I 37 I 0ll

z-ut B-,07 74 ie6 r izr

BAD EN-wÜRTTEMBERG

7t
72
73
74
75
76
77
78
79
80l0

2,83
6,20

23,68
25,75
29,54
45,20
28,97

zi,u

26,t7

"20

'13,98

359
260
211
182
295

äor

Loz
785

I
I
I
3
4

l5
t5
7

lt
I
3
5
7

97

45
35

261
127
599

86

183

I 635

2U
130
55

295
126
300

57

17
1 265

143
t2

17
J

'14

I

193

l6
20
l8
5

17

izo

BAYERN

46
l5
14
2

l8
43
I
3

149

6,96
9,46

r 0,8t
7,

3r,89

l6
6lt
5

20
2

76

85282820 11262569t13325r 0.43756 271

6,00
8,98

12,77
r0,34
29,39
19,14
27 ,29

406
303
597
328
970
279
144

ioz
651

68
34

JI

t5
42
o,4
7

355

25
29
39
t4
27I
39

I
3

86

72
20
'10

9
29

2

iu

l9

itt86,20
i5,91

I
3
I

6
,|

'|

4

20

| ,99
10,5t
20,60
17 ,67
37,1O
2t ,97u,50

7 ,57
13r74
t3, l9

520

%

226 852 3,7835 419 I 1,86't4 226 15,9726 317 12,3632 647 19,9616 333 21,023 150 45,554.

512
274
138

| 621

t2
8
6
I
2
I

34

61
24
2t

3
20
44
12
I
3

192 I

17,95

46"22

11,25357

SAARLAND

l7
3 00r

102,42
8,40

8,26

7,67

7,n

14,96
23,27

0,2

0,2
5,00

ro]oo

5,9120

l4

1 125
u7
817

I t34
I 248

8t8
2 149

755
2 527
il t20

1 9.03
21 ,41
29,14
20,06
't9,88
I 1,06

0,2
J

0,3

I
4

2

7

i3
!6'

izz

-48

54

4

l"
uz

o-,_oz

,,:"

7-,89

I
6

196

l3

BERLTN (WEsT)

25,80
25,8O

993
993

JO
38

76,92
76,92

06
06

50,
50,

614
614

l0
l0

6 417
6 417

212
212

4
4

1 496
I i56
5 072
I 569
I 888
| 774
5 306
r 9t9
7 907

35 088

83
83

l3
l3

54
56
89
56

14
3l
2t
21

370

6&
265
507
259
619
174
325
171
3t8
322

48
48

450
22'.1
295
159
142
105
r08
72

lt3
775

2,73
6,42
9,',t0

14,77

363 112
150 85
r9l 90
96 77
103 66
90 38
74 74
46 38
195 V7308 I 006

21,85
r6,50
80,20
17,24

BUNDESGEBIEI

6,68
8,92

13.08
8,99

16,91
l3,ll

224
t30
388
174
s26
't35
243
l16
99

2 035

,t,33
6,96

12,42
1o,78

2 961
18/.2
6 302
2 788

l0 381
2 607
7 557
3 1t8

r3 715
5t 270

ß,n

-9-

18,28
43, il
15,43

I

6

3

3
3



LFD.
NR.

BAULAND INSGESAMT

FL}iCHE KAUFSUMME

1000 QM 1000 DM

2. BAUTANDPREISE NACH BAULAND

BAUREIFES IAND ROHBAUTAND

PREIS FALLE FLACHE KAUF5UMME PREIS FATTE FLACHE KAUFSUMME PREIS

DMIOM ANZAHL IOOO OM IOOO DM DlvyOM ANZAHL IOOO QM IOOO DM DMIOM

BAUGEBIETE

I GESCHAFTSGEBIET
2 GESCHAFTSGEBIET MIT WOHNGEBIET

3 WOHNGEBIET INSGESAMT4 GESCHLO5SENEBAI,,WEISE
5 OFFENE BAUWEISE

6 INDUSTRIEGEBIET
7 DORFGEBIET

8 INSGESAMT

9 GEsCHAFTSGEBIET
IO GESCHAFISGEBIET MIT WOHNGEBIET

II WOHNGEBIET INSGESAMT
12 GESCHLOSSENEBAUWEISE
13 OFFENE BAUWEISE

,I4 
INDUSTRIEGEBIET

I5 DORFGEBIET

22 INDUSTRIEGEBIET
23 DORFGEBIET

24 INSGESAMT

25 GESCHAFTSGEBIET
26 GESCHAFT5GEBIET MIT WOHNGEBIET

27 WOHNGEBIET INSGESAMT
28 GESCHLOSSENEBAUWEISE
29 OFFENE BAUWEISE

30 INDUSTRIEGEBIET
3I DORFGEBIET

32 INSGESAMT

33 GESCHAFTSGEBI
3,I GESCHAFTSGEBI

ET 15
ET MIT WOHNGEBIET 75

FALLE

ANZAHT

25

v9
22

527

7
488

I 069

I
104

211
36

175

4
52

372

2 676
180

2 496

57
693

3 5t6

7
47

t t03
125
978

58
757

| 972

13

'I t9l
t7I 174

6l
668

I 963

4U
't5

389

l9

l3
I 283

I 810
413

I 398

706 16,32 t4 t2

SCHTESWIG-HOtSTEIN

t7 607
435

t7 172

688 |t% r
5 07r 7,59 304

24 073 12,26 694

HAMBURG

5 077

87,03 2t3,34 t2

,{1, 16 194

NIEDERSACHSEN

t43
2

t4l
753

2
751

I 450
l8

8,r33

ioa

253

r ior
9 661

e, oo

|,22
t0,m
|,22

21,78
26,70
21,59

14,78
25,17
14,63

izz 23,44 2 I

5t26

9,83

158 20,29

375
l9

356

't32 162l9 15
I 13 147

0,3
358

775 12 6U

0,t
70

3 574 9"9t3

16,35

oo,ae

52,49
50, 16
52,73

72,9t)
20,45

lt3
l3

r00

t
32

I54

u
u

45

I 587
40

I 547

14
449

2 095

20/'2
329

I 713

iza
983

o,
88

293
3l

262

32
9t

503

I
47 5

22
6

l6

39

ll
I

l0

2
I

665
508
156

745
208

I 013
t3 77C

36 952

57,45

39,82
48,03
38,83

4 235

8 500
759

7 741

r 8,0i
25,52
t7 ,05

3t
t2

2 720
508

88, r8
41,49

I6 INSGESAMT

I7 GESCHAFTSGEBIET
I8 GESCHAFTSGEBIET MIT woHNGEBIET

I9 WOHNGEBIET INSGESAMT20 GESCHLOSSENEBAUWEISE
2I OFFENE BAUWEISE

20 699

38,75
17,16

14,48
20,19
14,0t

7,
7,72

10,79

t30I
t22

I
225

375

g9
2 762

z sor

5 274

17,05

17,95

5$6

6,89

275 t5 970 58, 13

98
27n

I 193 1 478
125 Il

I 068 1 367

3l
| 357

128t7u

2

2

0,t
15,78
20,38
15,29

5
2t

981
112
869

296
474

21 398
2 215

l9 153

255
387

600
090
510

740
137
602

8,67
7,92
8,44

J
I 085

120lt 030
9,41
8,59

't6
2

t4

052
103
949

25
4

2t

3t6
8

308

I
442

7662 617 3 425

40

BREMEN

HESSEN

2 O95 2 371 28 392 I 1,911

36
6

30

112
5

108

l13

2 083
319

I 763

t2
il4

5 005 94 819 18,94

I
I

37,95
73,40

18,56
70,22
16,38

54,m

23
4
l9

I 607
146

I 461

5
253

| 921

7
287
650

985

322
268

050

050

12,48

12-,48

'l 050 12,48

27,U

17,32
20,58
17,23

56 2

2 138 t8,88 26 25

NORDRHEIN-WESTFALEN

9

t2
44

_9
46 2

142,14
49,08 t4

1 467
148

I 320

23
2s2

l7

31,29

60,00

38,64 u

35 WOHNGEBIET INSGESAMT
36 GESCHLOSSENEBAUWEISE
37 OFFENE BAUWEISE

38 INDUSTRIEGEBIET
39 DORFGEBIET

3 193
190

3 003

791
895

t6n
I 149

98
I 051

199
680

2 122

tiu
27 491

422
26 669

13,29
6,43

182
5 885

27,08
36,60
26,02

440
l3r

116,75
35,58

2t ,61
32,97
20,89

16,97
7,79

I 373
4 052

68 9n
6 267

62 731

r3 421
6 975

883
331
552

140
556

39 7U
5 40r

34 333

894
t5

879

300
t2

288

2
220

527

314
40

a
t9,23
12,41

46 896 26,@

255
4ll0

228
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LANDARTEN

SON5TIGES BAULAND

IN5GESAMT INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFLACHEI\i

FALLE FLA.CHE KAUF5UMME PREIs FALLE FLiicHE KAUFSUMME PREIs FALLE FIÄCHE KAUFSUMME PREIs FALTE FLACHE KAUFSUMME PREIs
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